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[1655 v . August ] A

SCHREIBEN VON EINEM UNBEKANNTEN ZÜRCHER[AN DEN ZUGER STADT-
UND AMTSRAT BEAT II . ZURLAUBEN]

"Der Sachen Jn piemonth * wegen der Armen Vervolgten Evangelischen
[ =Waldenser ] stehend schlipfferig , ehist wirdt [ in Zürich ] von Jhnen
ein Manifest * Jhrer unschuldt in Truckh ausgefertiget werden . Kompt
mir ein Exemplar Zue so es an den H. begert , wil Jch es Jhmme Zue kom¬
men lassen , sye die Valdenser seindt Jnn waffen , Jnn 1500 starckh ha¬
ben alle ohrt wider ocupiert , wass antroffen alles tot geschlagen,
aussert unschuldigen wyb und Kindter , und etliche Mönchen [ =Geistli-
che ] welche sye gefangen und gegen den Predicanten auss Zue wechslen,
man sagt sye werden sye mächtig versterkhen . Könte ein Seltzsames Spil
geben , disere Spanische Jnquisitions erfindung dient den Spanier aber
nit Modena und Saffoy auch Franckhreich , die Zeit wirdt es aber mit
bringen threüwe gehorsamme underthanen solte man der gewüssen halber
nit Zwingen , Saffoy wirdt müessen Jhre völcker wider sich selber brau¬
chen under dessen hat Spanien Lufft . Nota Jnn einem Schloss haben sich
die Jrlender ^ retiriert , welches von den Threuwen und vervolgten Val¬
denser aus Zwang angezünt worden , wass darin plaz verbrent , wass aus-
gesprungen wider Nidergemacht . Also . dass nit einer darvon Kommen etc.
albereit haben sye schon vil 100 Nidergemacht , und ist aus wundersem-
mer fürsechung Gottes nur einer von Jhnen geplieben . Auss dem [Röm. ]
Reich redt man gar unglich : solches bringen unsere Kauffleüth , welche
verschinen Fritag von Lybzig [ =Leipzig ] heimbkommen , etliche sagen , es
werde Schweden wider Polen gelten , etliche wider Behmen , darzue werde
der Sibenburger [ =Fürst von Siebenbürgen , Georg II . Rakoczi ] mit 90000
man stossen , und andere Fürsten mehr : der Keyser [Ferdinand III . ]
wirbt [ in Oesterreich ?] gewüss 90000 Mahn Zue Rooss und Fuess.
Under den gefangnen Mönchen befinden sich etlich Capuciner welche alle
ehrlich gehalten werdendt , etlich Soldaten von den Waldensern haben
die Zungen bey den Jenigen an die brunnen auffgehenkht und genaglet
funden , da nachen der grimm entzündet also dass etwan beschächen sein
solle welches Jhrem Haubtman sehr missfelig gewesen , dessnach er bes¬
sere disciplin angestelt . Nach dem der Hertzog [ von Savoyen , Karl Ema-
nuel II . ] allen seinen volck wass Spiess und Stangen tragen khan wider
die waldenser auffgepotten , desswegen sterkhen sye sich auch , under-
dessen thueth Mons . [Alexandre Du Puy ] Baron [ richtig Marquis de ] St.
André [ =Saint - André -Montbrun ] bey Königlichem [ - Ludwig XIV . - ] Hoff Jn
Franckhreich und anjetzo auch Zue Turin , was Zum Friden mag dienen,

• , ?nutzit versummen , wan der Friden nit gemacht wirdt ist Kurtz Zue er-



achten was aus dem angezünten fehiir entstehen möchte , nachmahlen durch
diss mitel macht Spanien sin sach gueth , wan man es auff der partyen
verstehen will ” .

1) Herzog Karl Emanuel II . von Savoyen hatte kurz zuvor die Waldenser aus
dem Piemont vertrieben , s . AH 69/50.

2 ) Katholische Irländer , die von England aus ihrer Heimat vertrieben worden
waren , sollten die Wohngebiete der Waldenser im Piemont zugesprochen er¬
halten , s . Klinkert/Waldenser 8.

3 ) Im Vertrag von Pinerolo vom August 1655 wurde dann jedoch bloss eine
vorübergehende Amnestie erreicht , s . ebenda 38ff.
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